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Öffentliche Bekanntmachungen

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 4. Febr. 2019

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Am 6. Februar 2019 Sirenenprobealarm
im Landkreis Lörrach

3 Minuten
gleichbleibender Dauerton

Warnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder TV einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!

1 Minute
auf- und abschwellender Heulton

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Alarm

Entwarnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder TV (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder TV durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen!

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Entwarnung

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder TV 

Bedeutung der SignaleZivilschutz-Probealarm 

3. Oktober 2015
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Österreich verfügt über ein flächendeckendes 
Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.200 

Sirenen kann die Bevölkerung im 
Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen 
und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 

Sirenen zu testen, wird am Samstag
3. Oktober 2015 ein 

österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt.

Weitere Informationen finden Sie auf

www.siz.cc
Achtung: 

Am 3. Oktober keine Notrufnummern blockieren

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
Große Sirenenprobe in ganz Österreich

www.siz.cc
Der Zivilschutzverband informiert
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Danach folgt das Signal „Entwarnung“, bestehend aus einem Dauerton von einer Minute. 

Bitte denken Sie daran, den Notruf 110 oder 112
nur im tatsächlichen Notfall anzurufen!

Wir weisen auf diesem Wege darauf 
hin, dass am selben Tag ab 13.30 Uhr 
der Sirenenprobealarm in der Schweiz 
stattfindet. Zur Überprüfung der Funk-
tionsfähigkeit der Sirenen und um die 
Bedeutung der Sirenensignale bei der 
Bevölkerung in Erinnerung zu rufen, 

sind solche Probealarme in gewissen 
zeitlichen Abständen erforderlich. Ihre 
Gemeindeverwaltung bedankt sich für 
Ihr Verständnis. 
Todtnau, den 1. Februar 2019
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Die Warnung der Bevölkerung vor Ge-
fahren ist eine wichtige Aufgabe der 
Kommunen. Eine bewährte Möglich-
keit, die Einwohner auf eine Gefahr auf-
merksam zu machen, ist dabei die Aus-
lösung eines akustischen Signals durch 
Sirenen. Um die Funktionsfähigkeit der 
installierten Sirenenanlagen zu überprü-
fen, findet am Mittwoch, den 6. Februar 
2019 im gesamten Landkreis Lörrach 
um 13.30 Uhr ein Sirenenprobealarm 
statt. Dieser dient ausschließlich zur 
Kontrolle der Funktionsfähigkeit beste-

hender und neu installierter Sirenen. 
Grundsätzlich sind Sirenen insbeson-
dere zur Warnung bei größeren, auch 
gemeindeübergreifenden Schadenslagen 
(z. B. Erdbeben, Hochwasser oder auch 
industriellen Störfällen) ein effektives 
Mittel. Der Probealarm beginnt am 6. 
Februar 2019 um 13.30 Uhr mit dem 
Signal „Warnung“, bestehend aus einem 
auf- und abschwellenden Ton von einer 
Minute. Dieses Signal bedeutet: Gefahr, 
Radio einschalten, auf Informationen 
achten.

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. Februar 2019 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
    1. Vorauszahlungsrate 2019

b) Grundsteuer
     1. Viertel für das Steuerjahr 2019 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten   
     etc., 1. Viertel 2019

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 1. Februar 2019
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Nordic-Center-Notschrei

www.skiclub-todtnau.de

Biathlon, 2.-3. Februar
DSV Schülercup Biathlon



Apotheken-Bereitschaft 01.02. – 10.02.2019

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweili-
ge Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 
17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 01.02.
Sa., 02.02.
So., 03.02.
Mo., 04.02.  
Di., 05.02. 
Mi., 06.02. 
Do., 07.02.
Fr., 08.02.

Sa., 09.02.
So., 10.02.

Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Adler Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20, Tel.: 07761/8979
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140

NEU!
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Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 4. Februar 2019 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstamm-
tisch Feuerwehr 

Öffentliche Bekanntmachung

Montag, den 4. Februar 2019
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm), 
Präg
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 21. Februar 2019 
hält die Verbraucherzentrale von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau 
ihren Sprechtag zur Energieberatung ab. 
Anmeldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.

Der Gemeinderat hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 24. Januar 2019 die He-
besätze für die Grundsteuer A auf 300  v. 
H. und für die Grundsteuer B auf 360 v. 
H. für das Kalenderjahr 2019 festgesetzt. 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2018 ist 
damit keine Änderung eingetreten. Für 
das Jahr 2019 werden deshalb Grund-
steuerbescheide nur dann zugesandt, 
soweit dies wegen Änderungen der Ei-
gentumsverhältnisse oder des Messbe-
trags erforderlich ist. Für alle anderen 
Steuerschuldner wird die Grundsteuer 
für 2019 durch diese öffentliche Be-
kanntmachung in gleicher Höhe wie 
2018 festgesetzt.
Die Steuerfestsetzung durch öffent-
liche Bekanntmachung hat die gleiche 
Rechtswirkung wie ein am heutigen Tag 
zugestellter schriftlicher Steuerbescheid 
(§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz). In-
nerhalb eines Monats nach Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung kann die 
Steuerfestsetzung durch Widerspruch 
ange-fochten werden. Der Widerspruch 
ist beim Bürgermeisteramt – Finanz-
verwaltung –, Rathausplatz 1, 79674 

Todtnau, oder beim Landratsamt, Her-
renstraße 4, 79539 Lörrach, einzulegen. 
Der Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung. Somit sind die Raten, 
wie sie im letzten Bescheid festgesetzt 
wurden, zu den jeweiligen Terminen zur 
Zahlung fällig.
Für Abbucher ist gewährleistet, dass kei-
ne Zahlungstermine versäumt werden. 
Falls Sie am Abbuchungsverfahren  teil-
nehmen wollen, sendet Ihnen die Stadt-
kasse Todtnau, Tel. 07671/996-34, gerne 
einen Vordruck über ein SEPA-Last-
schriftmandat zu. Werden Grundstücke 
im Laufe des Kalenderjahres 2019 ver-
kauft, so ist der bisherige Eigentümer 
verpflichtet, weiterhin die Grundsteuer 
bis zur Bekanntgabe eines Änderungs-
bescheides zu entrichten. Die Steuer-
pflicht besteht nach den gesetzlichen 
Bestimmungen für das gesamte Kalen-
derjahr fort.

Todtnau, den 1. Februar 2019
Bürgermeisteramt:
Andreas Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Grundsteuer 2019

Präg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 6. Februar 2019 
findet um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Präg (Gemeindehaus) eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
unter www.todtnau.de eingestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Aus Muggenbrunn

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 11. Februar 2019 fin-
det um 19.30 Uhr im Haus des Gastes 
eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt, zu der alle Einwohner einge-
laden sind. Die Tagesordnung ist an der 
Bekanntmachungstafel angeschlagen 
und im Internet unter www.todtnau.de 
eingestellt. 

Seniorenrunde
Der Februar-Stammtisch der Senioren 
findet am Dienstag, den 12. Februar 
2019 in der Haldenköpfle-Hütte statt. 
Dabei soll unser Programm für 2019 be-
sprochen werden. Treffpunkt um 14.30 
Uhr Parkplatz Ortsmitte zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften. Wir erinnern 
daran, dass alle Muggenbrunner über 
60 und deren Partner in unserer offenen 
Runde sehr herzlich willkommen sind.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 6. Februar 2019 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine öf-
fentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 1. Februar 2019
Bürgermeisteramt: Wießner
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

Wort der Woche:    Maria Lichtmess - Darstellung des Herrn 
 
Diesen Tag kennen viele Menschen Maria Lichtmess – es war in Zeiten ohne elektrisches Licht ein wichtiges 
Fest. Man bemerkte im täglichen Rhythmus, dass der Winter mit den kurzen und dunklen Tagen seine Kraft 
verloren hatte. Die Sonne und damit der ersehnte Frühling rückte in Reichweite. Auch für uns heute ist dieser 
Tag ein besonderer Festtag, bei dem wir daran denken, dass Jesus im Tempel als Kind, als der Messias 
gefeiert wird. Es war früher nochmals eine Betonung der Weihnachtsbotschaft und gleichzeitig deren 
Abschluss. Heute feiern wir mit der Kerzenweihe diesen Tag und unsere Erstkommunionkinder bekommen 
feierlich das Glaubensbekenntnis überreicht – ein Zeichen dafür, dass sie in die große 
Glaubensgemeinschaft der Erwachsenen hineinwachen. Diese Kinder sind unser Licht für die Zukunft 
unserer Gemeinde. In unserem Alltag haben Kerzen als Lichtquelle an Bedeutung verloren und doch feiern 
wir Lichtmess – denn Jesus Christus, das Licht für unser Leben will immer wieder in unsere Wochen 
hineinstrahlen.  
Ihnen daher eine helle Woche im Äußeren und im Innern. 
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
 
 

 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 03.02.19 – 5. Sonntag vor der  
 Passionszeit 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Prädikantin R. Schwald 
 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst 
 mit Prädikant D. Schaupp 
                                 
Dienstag, 05.02.19 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
 

Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 06.02.19 
Schönau/Todtnau: 
15.00-17.30 Konfirmandenunterricht in Schönau 
  
Donnerstag, 07.02.19 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 
 
 

 
 
Sonntag, 10.02.19 – 4. Sonntag vor der  
 Passionszeit 
Schönau: 
10.00 Kanzeltausch im Markgräflerland mit 
 Pfarrer Dr. Alfred Klassen aus Grenzach 
 

Todtnau: 
10.00 Gottesdienst mit Kanzeltausch 
   mit Clemens Ickelheimer 
 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 
                                      

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
Tel.: 07625/930520 
                       
Mit dem Wochenspruch zum 4. Sonntag vor der 
Passionszeit grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so 
wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.“ 
 
 

Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner (Tel.: 07622/9859) 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Kai Tilgner 
Silberrankstr. 16, 79650 Schopfheim 
Tel.:   07622 9859 
Fax:   07622 668 752 
Email:   tilgner@ekischopfheim.de 
Internet:  www.dietrichbonhoeffergemeinde.de 
   www.ekima.info 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 02.02.19 – Mariä Lichtmess /   
    Darstellung des Herrn  
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 mit Kerzenweihe Lichterprozession und 

  Blasiussegen sowie Übergabe des   
  Glaubensbekenntnis an die     
  Erstkommunikanten  

 Seelenamt Hedwig Vulelija; 2. Gedenken Martha  
 Kessler; Frida und Wilhelm Müller sowie  
 lebende und verstorbene Angehörige der  
 Familien Thoma-Müller; Benno Maier, Robert  
 und Paula Maier, Fritz und Ingrid Strohmeier;  
 verstorbene Eltern und Angehörige der Familie  
 Volk-Bucur  
 
SONNTAG, 03.02.19 – Nachfeier von Mariä  
    Lichtmess 
08.30  Hl. Messe in Geschwend 

mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
gestifteter Jahrtag Erna Volk, Schwester 
Gottwills, Leo Steiger und Berta Steiger 

10.15  Hl. Messe in Schönau  
           mit Kerzenweihe, Lichterprozession und  

Blasiussegen sowie Übergabe des 
Glaubensbekenntnis an die 
Erstkommunikanten  

  unter Mitwirkung der Stadtmusik Schönau  
 zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder 

17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
Montag, 04.02.19 – Hl. Rabanus Maurus 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
  
Dienstag, 05.02.19 – Hl. Agatha 
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 
14.30 Hl. Messe in Todtnau, Kirche 
 mit Pfarrer Leppert 

17.00 Rosenkranz in Schönau  
 

Mittwoch, 06.02.19 – Nachfeier des Hl. Blasius 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Ittenschwand 
 mit Feier des Patroziniums  mit Blasiussegen 
            für lebende und verstorbene Mitglieder der  
 Gemeinde Fröhnd 
 
Donnerstag, 07.02.19 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
17.00  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Schönau,  
 Seniorenzentrum 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg 
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Wieden 
           Josef Lais; Franz Laile und verstorbene  
 Angehörige 
19.45  Gemeindeteamsitzung in Wieden 
 
Freitag, 08.02.19 – Hl. Hieronymus Ämiliani 
15.30 Hl. Messe in Todtnau, Alten- und Pflegeheim 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 3. Gedenken Franz Stiegeler; Jahrtag Lothar  
 Mayer; Margarethe und Johann Lais; Heidi  
 Morath; für die armen Seelen 
 
Samstag, 09.02.19  
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle  
 Todtnauberg – in Gedenken an die verstorbenen  
 Mitglieder der Trachtenkapelle Todtnauberg 
 2. Gedenken Herbert Rotzinger; 3. Gedenken  
 Margarete Wunderle; 3. Gedenken Wilhelmine  
 Rotzinger; Jahrtag Wilhelm, Johanna und Urban  
 Rotzinger; Aloisia Nettekoven; Aloisia Kaiser  
 und Geschwister; Bruno Wissler und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Siegfried  
 Schubnell; Anneliese Schubnell; Jahrtag Irma  
 und Werner Mühl und verstorbene Angehörige 
 Jahrtag Rosa und Wilhelm Schreiber 
  
SONNTAG, 10.02.19 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Todtnau 
10.00  Hl. Messe in Schönau  
11.30 Tauffeier in Schönau 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 

  
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Beichtgelegenheit: 
Samstag, 02.02.2019 um 15.00-15.30 Uhr in Schönau 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 01. Februar 2019 ab 8.30 Uhr  
 
 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
So. 24. Februar Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 24. März Pfarrer Löffler Wieden 
So. 07. April Pfarrer Löffler Geschwend 
So. 12. Mai Pfarrer Löffler Schönau 
So. 09. Juni Pfarrer Löffler Schönau 
 



Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die  
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  
Sonntag, 10. Februar 2019 in Schönau mit: 
 
Emelie Rosa  Eltern:  Birgit und Daniel 

Klingele, Wembach 
Luis  Eltern: Andrea Honeck und  
  Gustavo Pascale, Todtnau 
Lias Melchior   Eltern: Justyna und Jürgen  
und Louis Balthasar  Krumpholz, Utzenfeld 
  
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
Lichtmess 
Am 2. Februar feiern wir mit dem Fest Darstellung des 
Herrn bzw. Mariä Lichtmess nochmals ein Fest, das vom 
weihnachtlichen Glanz geprägt ist.  Das Fest verdankt 
seinen Ursprung dem biblischen Bericht, wonach Maria 
und Josef das Jesuskind 40 Tage nach der Geburt in den 
Tempel nach Jerusalem brachten, um es dem Herrn zu 
weihen. Diese Praxis entsprach dem jüdischen Glauben. 
Im Tempel kam es zu der Begegnung mit dem Greisen 
Simeon, der im Jesuskind den verheißenen Messias 
erkennt und Jesus als Licht der Völker gepriesen hat.  
Das Lichtmessfest ist sehr alt: schon die Pilgerin Egeria, 
die um das Jahr 400 das Heilige Land besuchte, berichtet 
dass in Jerusalem damals schon Lichtmess feierlich 
begangen wird. Es ist gleichzeitig ein Christus und 
Marienfest.  
Bis heute verbinden wir mit dem Lichtmesstag die Weihe 
des Kerzenvorrates, der das ganze Jahr in der Kirche und 
zuhause benötigt wird.    
In unserer Seelsorgeeinheit wollen wir dieses Fest am 2. 
und am 3. Februar begehen. Alle sind eingeladen, die 
Kerzen zur Weihe mitzubringen. In Todtnau und Schönau 
sind die Erstkommunikanten anwesend und ziehen bei 
der kleinen Lichterprozession am Anfang des 
Gottesdienstes mit und erhalten an diesem Tag auch das 
Glaubensbekenntnis überreicht. 
 
Fest des heiligen Blasius 
Am 3. Februar feiert die Kirche das Fest des hl. Blasius, 
der zu den 14 Nothelfern gezählt wird. Nach der 
Überlieferung soll der 316 durch Enthauptung getötete 
Märtyrer vor seinem Bischofsamt den Beruf des Arztes 
ausgeübt haben. Blasius soll einem Kind, das an einer 
verschluckten Fischgräte zu ersticken  drohte, durch sein 
Gebet gerettet haben. Seit vielen Jahrhunderten spenden 
die Priester an seinem Fest und häufig auch schon an 
Mariä Lichtmess den sog. Blasiussegen mit zwei 
überkreuzten Kerzen. Dieser kraftvolle Segen lässt den 
gläubigen Menschen erfahren: Gott ist bei dir in jeder 
Lebenslage, Gott sagt zu dir ja, wie gut oder schlecht es 
dir auch immer geht. Und wenn Gott es will, wird er dich 
aus jeder Not befreien.   
In unserer Seelsorgeeinheit feiern wir das Fest der 
heiligen Blasius als Patrozinium in Ittenschwand am 
Mittwoch, 6.2. um 19.00 Uhr. An diesem Tag sowie am 2. 
und 3. Februar wird nach der heiligen Messe der 
Blasiussegen einzeln erteilt.    
 
Jugorette Sonntag am 17.02.2019 in Schönau 
Beginn ist um 18.00 Uhr in der kath. Kirche in Schönau. 
HERZLICH WILLKOMMEN. Diese Jugorette wird von 
Jugendlichen und Lehrern des Gymnasiums Schönau 
gestaltet. Dekan Möller wird den Gottesdienst feiern. 
Herzliche Einladung besonders an alle zur Firm-
vorbereitung angelmeldeten. 

Wichtige Information zum Weltgebetstag der Frauen: 
Da der Weltgebetstag der Frauen dieses Jahr auf den 1. 
März (Fastnachtsfreitag) fällt, wird dieser in den Pfarreien 
Schönau (kath. Pfarrsaal) mit umliegenden Ortschaften 
(in den Kapellen) Wieden und Geschwend/Präg auf 
Freitag den 8. März verschoben.  
In der Pfarrei Todtnau wird der Weltgebetstag wie geplant 
am 1. März gehalten! 
Wir bitten die zuständigen Vorbereitungsteams dies zu 
beachten. 
 
Erstkommunion 
Die Übergabe des Glaubensbekenntnis findet statt am 
Samstag, den 02.02.19 in der Vorabendmesse in 
Todtnau um 18.30 Uhr und 
am Sonntag, den 03.02.19 in der Hl. Messe in Schönau 
um 10.15 Uhr. 
 
Second–Hand-Termine  
für Erstkommunionkleiderbörse in Schönau 
Am Montag, den 11.02.2019 können die Kleider, Anzüge 
etc. zwischen 18.00 und 19.00 Uhr im Pfarrsaal Schönau 
abgegeben werden.  
Am Dienstag, den 12.02.2019 zwischen 18.15 bis 19.00 
Uhr können dann die Kleider etc. probiert und erworben 
werden. Bitte weitersagen. Rückgabe der 
Kleidungsstücke oder der Erlös der Kleider ist 
anschließend von 19.00 bis 19.30 Uhr am selben Abend. 

 
Ministrantenferienlager in Radelstetten / Ulm / 
München 2019  
Hallo Minis, in diesem Jahr ist wieder ein Ferienlager für 
alle Ministrantinnen und Ministranten unserer 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental geplant. Wir sind von 
Montag, den 19.08. bis Donnerstag, den 22.08.2019 
wieder zu Gast im Otto-Groß-Haus des CVJM Ulm e.V. 
Das Haus verfügt über ein eigenes Hallenbad, eine 
Spielscheune, Lagerfeuer- und Fussballplatz und über 
ein großzügiges Außengelände. Bereits am Anreisetag 
besuchen wir die Stadt Ulm mit ihrem Wahrzeichen, dem 
Ulmer Münster, der höchste christliche Kirchturm der 
Welt. Einen Tag verbringen wir in der bayrischen 
Landeshauptstadt München und besuchen die Bavaria 
Filmstudios. Anmelden können sich alle aktiven 
Ministrantinnen und Ministranten der Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental. Es stehen ca. 30 Plätze zur 
Verfügung. Deshalb gilt es mit schneller Anmeldung die 
Teilnahme zu sichern. Anmeldungen und 
Ausschreibungen liegen in den Sakristeien aus oder sind 
in den Pfarrbüros erhältlich. 
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Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

 

Ministrantenplan 
Fr.  01.02.19:  Ferris, Henry, Noah, Yves, Pirmin, 
     Franziska W., 
So. 03.02.19:  Gruppe B 
Fr.  08.02.19:  Annika, Hanna, Jana, Julia, Luise, Mona 
So. 10.02.19:  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr.   01.02.19: keine Chorprobe 
Fr.  08.02.19: 20.00 Gesamtprobe im Probelokal 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan 
Do. 07.02.19: Gruppe 1 
 
Einladung zur Kinderkirche in Wieden 
Am Freitag, den 1. Februar 2019 laden wir euch Kinder 
von nah und fern vom Kleinkindalter bis zur Erst-
kommunion, ganz herzlich ein, zu unserer Kinderkirche 
zum Thema Mariä Lichtmess. Wir treffen uns um 15 Uhr 
vor der Kirche in Wieden. Als Begleitperson sind Mama, 
Papa, Großeltern oder auch Paten herzlich Willkommen. 
Wir würden uns freuen, viele von euch begrüßen zu 
dürfen, um gemeinsam mit euch diese Zeit im Kirchenjahr 
zu feiern. 
Euer Kinderkirchenteam Wieden 

 
 

 
 
Bibelabend in italienischer Sprache 
Termin: Dienstag, 12.02.2019 – 18.00 Uhr  
Ort:  Pfarrheim Todtnau 
 
Vorankündigung 
Einladung zur Frauenfastnacht in Todtnau 
Hallo liebe Frauen, 
die Fasnetzeit ist da hurra 
drum fangen am Montag, 25.02. die Frauen lustig a. 
Im Todtnauer Pfarrsaal um 20.11 Uhr geht`s los, 
die Unterhaltung wird bestimmt ganz famos. 
Wir werden wieder nen Vorverkauf machen, 
damit auch alle nen Sitzplatz haben zum Lachen. 
Den Vorverkauf gibt’s am 16.02. um 10, 
auf'm Wochenmarkt, da werden wir uns hoffentlich 
sehen! 
Narri Narro 
Die Clowns vom Pfarrheim 
  

 
 
Ministrantenplan 
So. 03.02.19:  alle 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan 
Sa. 09.02.19:  Floris, Florian, Nela, Miriam  -pb-eb- 
 
 
 
 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 18.02.19 bis 
24.02.19 ist am Donnerstag, 07.02.2019 um 11.00 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per Email 
an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Gospelchor Todtnau

Wir singen in der
Katholischen Kirche

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 1. 
Februar 2019 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Am nächsten Tag sah Johannes Je-
sus auf sich zukommen und sagte: 
„Seht, das ist Gottes Lamm, das die 
Sünde der Welt wegnimmt!“
Johannes 1. 29

Sonntag, 3. Februar 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 7. Februar 2019
20.00 Uhr  Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Der Mittagstisch – die Welt 
ein wenig heller machen

 

 

    
       

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 

 
 

 
 

***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 3. Februar 
 um 10.30 Uhr  

in der Eventhalle S15 in 
der 

Schwarzwaldstr. 15, 
Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Wenn wir all unseren „Erinnerungsbal-
last“, den wir in Schubladen, im Keller 
oder auf dem Dachboden verwahren, 
Revue passieren lassen, fallen die per-
sönlichen Rückblicke sehr unterschied-
lich aus. Wie sie auch waren, sie sind in 
unserem „Langzeitgedächtnis“ fest ver-
ankert. Wozu bewahren wir die ganzen 
Sachen also auf? Unsere Nachkommen 
werden irgendwann alles ausräumen 
und vieles, was uns kostbar war, ihnen 
aber nicht als wertvoll erscheint, per 
Container entsorgen. Trainieren wir 
also lieber unser „Kurzzeitgedächtnis“, 
indem wir es mit Neuem füttern und be-
freien uns somit von dem Zwang, immer 
wieder alte Erinnerungen neu zu sortie-
ren. Das ist der Schlüssel zu mehr Sinn 
und Freude.

Lieben Dank der Familie Mühl vom 
Gasthaus „Hirschen“ in Präg für den lie-
bevoll gedeckten Mittagstisch. Ein aus-
gezeichnetes Menue und eine liebevolle 
Atmosphäre machten uns glücklich. Der 
Mittagstisch ist bei all unseren Wirten 
ein Ort, der für uns die Welt ein wenig 
heller und menschlicher macht. Ein 
„Teamgeist“, der uns alle verbindet.
Unser nächster Mittaagstisch ist 

am Mittwoch, den 6. Februar 2019 um 
12.00 Uhr im Gasthaus „dasrößle“

in Geschwend

Abholung: 11.15 Uhr Oberstrasse, dann 
Brandenberg, Brandenbergstrasse und 
Busbahnhof. Fahrdienst: Inge Walleser 
(Tel. 9925118), Bärbel Strempel (Tel. 

8933), Helga Korhammer (Tel. 673), 
Frida Ortlieb (Tel. 1573), Ingrid Lais 
(Tel. 9997470), Berta Kunzelmann (Tel. 
204). Geschwend nach Absprache. Für 
Koordination zuständig ist Erika Haller 
(Tel. 1202). Bei uns ist jeder willkom-
men und findet Platz. Es gibt Nöte – und 
das nicht erst seit heute. Zumindest eine 
kleine Veränderung zum Besseren sollte 
immer möglich sein, Sophia Bauer (Tel. 
468).

Unter der Leitung von Herbert Kaiser 
und begleitet von Carsten Schulz am 
Keyboard singt der Gospelchor Todtnau 
während der Vorabendmesse am Sams-
tag, den 16. Februar 2019 um 18.30 
Uhr in der katholischen Kirche in Todt-
nau. Zu hören sind ausgewählte Gospel-
songs sowie Lieder wie „Wäre Gesanges 
voll unser Mund“, die von Vertrauen, 
Hoffnung  und Liebe geprägt sind. Alle 
Solisten kommen aus den eigenen Rei-
hen des Chores.Der Gospelchor Todt-
nau lädt recht herzlich ein und freut sich 
über viele Besucher.
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Kunsthandwerkermarkt soll
Städtlifest 2019 wieder bereichern
– Interessenten bitte bewerben!
Im Rahmen der umfangreichen Vorpla-
nungen für das 44. Todtnauer Städtlifest 
am Wochenende des 6./7. Juli 2019 
wird auch dieses Jahr neben einem ein-
zigartigen Festprogramm wieder zusätz-
lich ein Kunsthandwerkermarkt organi-
siert. Dadurch wird das ohnehin schon 
erfolgreiche Stadtfest weiter aufgewertet.
Am Sonntag, den 7. Juli 2019 von 11.00 
– 17.00 Uhr soll im direkten örtlichen 
Anschluss an den Festbetrieb in der 
angrenzenden Meinrad-Thoma-Stra-
ße und auf dem Rathausplatz bzw. dem 
Schulplatz ein Kunsthandwerkermarkt 
organisiert werden. Der Städtlifestverein 
würde sich freuen, wenn sich möglichst 
viele Marktbeschicker hierfür interessie-

ren würden. Die Kosten belaufen sich 
auf eine pauschale Standplatzgebühr in 
Höhe von 20,00 Euro.
Interessierte Marktleute können sich bis 
zum 28. Februar 2019 für eine Markt-
teilnahme bewerben. 
Wenden Sie sich diesbezüglich bitte an 
Gerhard Asal, Tel. 07671/996-50 im Rat-
haus Todtnau bzw. per E-Mail an Ger-
hard.Asal@online.de, der auch gerne 
Fragen hierzu beantwortet. 

Wir erinnern an unsere 
am Montag, den 4. Fe-
bruar 2019 um 20.30 
Uhr im Kurhaus Todt-
nauberg stattfindende 
ordentliche Mitgliederversammlung. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen.

Bürgerverein „L(i)ebenswertes 
Todtnauberg e.V.“

Generalversammlung

Liebe Mitglieder, Wanderfreunde und 
Freunde des Schwarzwaldvereins,
wie in der Tagespresse berichtet, waren 
bei der Ideenkonferenz am 18. Januar 
2019 sehr gute Ansätze und teilweise 
auch bereits Lösungen für die Bewälti-
gung des erheblichen Personalproblems 
zu verzeichnen, das den Fortbestand 
unseres Vereins stark gefährdet. Der 1. 
Vorsitzende Hans Herdrich zeigte sich 
in seiner Begrüßung überaus erfreut, 
dass u.a. 9 jüngere Personen erschienen 
waren, die an der Arbeit unseres Vereins 
interessiert sind und die sich mit sehr 
guten Beiträgen und auch erfreulichen 
Absichtserklärungen einbrachten. Im 
Vordergrund standen bei allen Ausfüh-
rungen das Ziel und die Notwendigkeit, 
die Jugend als Basis für jeden Verein mit 
ihren Ideen und Impulsen in die Arbeit 
des Schwarzwaldvereins einzubinden, 
diese hierfür zu mobilisieren und zu 
motivieren, um den in Anbetracht der 

Altersstruktur des aktuellen Vorstands 
notwendigen Generationswechsel bald-
möglichst auf den Weg zu bringen. 
Angesprochen wurde dabei auch eine 
als sinn- und wertvolle Bereicherung 
anzustrebende Zusammenarbeit zwi-
schen Vereinen mit gleichen Interessen: 
„Wir sind alle gerne draußen und haben 
Freude an der Natur“, verkünden ein-
vernehmlich Robert Karle sowie Niklas 
Eckert, 1. Vors. des 2013 gegründe-
ten Radsportvereins Todtnau. Konkret 
haben sich schließlich zwei Wander-
freunde dazu bereit erklärt, ein Amt im 
Vorstand zu übernehmen: Robert Karle 
als Wegewart und Anne Störk als 2. Vor-
sitzende.
Die in bester, „jugendlich erfrischender“ 
Atmosphäre verlaufene, sehr konstruk-
tive Diskussion und Erörterung vieler 
wichtiger Aspekte und Fakten endete 
mit der Einigung auf ein weiteres Tref-
fen am Montag, den 11. Februar 2019 

um 18.30 Uhr im Gasthaus „Feldberg“ 
in Todtnau. Wir laden Sie hierzu heute 
schon recht herzlich ein. Vor allem na-
türlich auch alle, die am 18. Januar vor 
Ort waren, sowie die dabei erfreulicher-
weise in Aussicht gestellte motivierte 
„Verstärkung“.
Gerne geben wir uns der Hoffnung hin, 
dass im Hinblick auf die in unserer or-
dentlichen Mitgliederversammlung 
am 15. März 2019 anstehende Neuwahl 
des gesamten Vorstands bei diesem 
Treffen vor allem auch Lösungen für 
die notwendige Neubesetzung der noch 
offenen Vorstandsposten gefunden wer-
den können: 1. Vorsitzende/r, Schrift-
führer/in und in absehbarer Zeit auch 
für die bisher von José Lozano in Dop-
pelfunktion sehr engagiert ausgefüllten 
Ämter Wanderwart/in und Fachwart/in 
für Öffentlichkeitsarbeit.

Die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Ideenkonferenz offenbart Perspektiven – nächstes Treffen geplant

Rentenversicherung 
erklärt Rentenpakt
Fragen und Antworten zum „Renten-
pakt“, der am 1. Januar 2019 in Kraft ge-
treten ist, enthält eine Sonderinformati-
on der Deutschen Rentenversicherung: 
Unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/rentenpakt kann man sich über 
die neuen Haltelinien für Beitragssatz 
und Rentenniveau, die Verbesserungen 
für Erwerbsminderungsrentner, den 
Ausbau der Mütterrente sowie über die 
Entlastung für Geringverdiener infor-
mieren. Zum Herunterladen steht dort 
auch eine kleine Broschüre zur Verfü-
gung, die auf 20 Seiten den Rentenpakt 
erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in 
Papierform bestellen möchte, kann das 
telefonisch unter 0721 825-23888 oder 
per E-Mail an presse@drv-bw.de tun.
Individuelle und persönliche Beratung 
zum Rentenpakt erhalten Interessierte 
wohnortnah in den Regionalzentren und 
Außenstellen der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg. Weiter 
steht das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 1000 480 24 zur Verfügung. 
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 – 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für Kinder ab 4 Jahren 
– Informationen unter Tel. +49(0)162 
4768627 – Das macht Spaß! Das alte 
Handwerk des Glasblasens einmal selbst 
ausprobieren und dies unter Anleitung 
eines fachkundigen Glasbläsers. Kosten: 
8,50 €

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Bis 31. März 2019 Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!

Wir sind für Sie da!

– Öffnungszeiten im Februar

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  
Täglich       10.00 – 12.00 Uhr

Täglich
Schneeschuhwandern Präger Böden
Verschiedene Schneeschuhtouren ste-
hen Anfängern und geübten Schnee-
schuhwanderern zur Auswahl: Ein-
stiegstouren, Sonnenuntergangstouren 
mit Käsefondue, Schnuppertouren, 
Sonnentrailtouren, Auf der Alm – Hüt-
tentour. Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.natursportzentrum-hoch-
schwarzwald.de
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Aktuelles Programm bis 3. Februar 2019

01.-03.02.2019
Deutscher Schülercup Biathlon
Biathlon im Schwarzwald
An diesem Wochenende findet am Nor-
dic-Center Notschrei ein hochklassiger 
Biathlonwettkampf mit Deutschlands 
bestem Biathlonnachwuchs statt. Etwa 
160 Aktive aus ganz Deutschland wer-
den auf einer bestens präparierten Biath-
lonanlage um die Podestplätze kämpfen. 
Am Freitag findet das Training statt, 
am Samstag der Sprintwettkampf und 
am Sonntag das Supereinzel. Beim Su-
pereinzel wird besonders Wert auf die 
Schießleistung gelegt und die Laufstre-
cke deutlich gekürzt. Für die Zuschauer 
wieder ein besonders abwechslungs-
reiches Wettkampfprogramm mit den 
Stars von Morgen.
Zu den Schwarzwälder Nachwuchsath-
leten, die mit großen Ambitionen an 
den Start gehen werden, gehören u. a. 
Elias Asal und Sophia Weiss  (beide star-
ten für den Skiclub Todtna) sowie Ni-
cola Lange aus Kirchzarten und Emilie 
Behringer aus Todtmoos.
Mit Andreas Gnädinger haben wir ei-
nen sehr erfahrenen Rennleiter, der die 
Wettkämpfe bestens leiten wird. Ebenso 
wird Stefan Lubowitzki den Zuschauern 
das Renngeschehen professionell na-
hebringen und für eine sehr gute Wett-
kampfstimmung sorgen. Auch für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 

Folgendes Programm ist geplant: 

Freitag, 01.02.2019
9.00 – 13.00 Uhr  Offizielles Training
Samstag, 02.02.2019
8.45 – 9.55 Uhr  Anschießen
10.00 Uhr  Sprintwettkampf
Anschließend nach dem Rennen
Siegerehrung
Sonntag, 03.02.2019
8.45 – 9.55 Uhr  Anschießen
10.00 Uhr  Supereinzelwettkampf
Anschließend nach dem Rennen
Siegerehrung

Samstag, 02.02.2019
19.30 – 3.00 Uhr Todtnau
Silberberghalle – 12. Guggeinferno 
der LosChrachos „Feiern bis Batman 
kommt!“ Zum mittlerweile zwölften 
Mal veranstaltet die Guggenmusik Los- 
Chrachos e. V. in der Silberberghalle in 
Todtnau das legendäre Guggeinferno. 
Feierwillige können sich auf einen Par-
tyabend mit dem Motto „Superhelden“ 
freuen. Auch in diesem Jahr überzeugt 
die Todtnauer Gugge vor allem mit der 
aufwendigen Dekoration. An der „Su-
perhelden-Bar“ können die Kräfte mit 
allerhand magischen Zaubertränken 
aufgeladen werden. Es gibt keinen offi-
ziellen Dresscode, die Gugge freut sich 
jedoch besonders über jeden Gast, der in 
einem Superhelden-Outfit erscheint. 
Die Mission an diesem Abend lautet: 
„Superhelden dieser Erde vereinigt euch! 
Lasst uns gemeinsam die Partywelt ret-
ten.“ Für den richtigen Sound sorgt an 

diesem Abend die baden.fm Power-Par-
ty. Die DJs werden die Halle zum Beben 
bringen. Ein abwechslungsreicher Mu-
sik-Mix garantiert gute Laune und su-
per Stimmung. Zwischendurch werden 
sechs hervorragende Guggenmusiken 
aus Deutschland und der Schweiz ihr 
Repertoire zum Besten geben. Die Ak-
teure des Abends sind Chaibeloch-Lärt-
schi Schönenberg, Gassä Tschäderer 
Schänis (CH), Gugge-Ensemble Todt-
moos, Gugge-Dubel Bernau, Hölledüü-
fel Degernau, Schorebord-Krächzer.
Für eine sichere Heimfahrt sorgt der 
kostenlose „Hero-Shuttle“ bis Schopf-
heim um 2.30 Uhr ab der Silberberghal-
le. Während der Happy Hour von 19.30 
bis 20.30 Uhr gibt es alle Bargetränke 
zum halben Preis. Karten im Vorverkauf 
bei Tankstelle Avia Todtnau, Tankstelle 
Karle Schönau, Heizmann Reisebüro 
Zell. Einlass ab 16 Jahren, Eintritt 7,00 € 
VVK, 9,00 € Abendkasse 

Sonntag, 03.02.2019
14.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kapellenlift – Gusti-Schneider-Ge-
dächtnis-Skirennen – Ein Skirennen 
zu Ehren Gusti Schneiders als Pionier 
des Wintersports in Todtnauberg. Viel-
seitigkeitslauf, Riesenslalom – Mitma-
chen kann jeder. Ausrichter ist der SC 
Todtnauberg 1906 e.V., Austragungsort: 
Kapellenlift oder Stübenwasenlift Todt-
nauberg (siehe Ausschreibung), Startge-
bühr: 10,00 €
um 18.30 Siegerehrung bei Gerold's 
Liftstüble

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Biathlon – Schülercup

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

BeBiBa-Reiseplan 2019 – Kartenvorverkauf
Sind Sie auch urlaubsreif? Wollen Sie in 
eine exotische Welt eintauchen? Träu-
men Sie von Puderkonfettistränden, 
knallbunten Unterwasserhäswelten, 
üppig grünen Kittel-Palmen und när-
risch-freundlichen Menschen? Dann 
kommen Sie mit in die Südsee! Allein 
die Namen sorgen für Fernweh: Zund-
ler-Tonga, Besenbinder-Fidschi, Zunft- 
rat-Samoa. Lassen Sie sich von relaxter 
Lebensfreude der Inselnarren anstecken 
und schalten Sie auf Inselnarrenzeit um! 
Für eine kleine kulinarische Extravaganz 
wird wieder die Blätzle-Küche sorgen. 
Reisebeginn ist am Besenbinderball 
am 23. Februar 2019 um 20.11 Uhr in 
der Silberberghalle in Todtnau mit dem 
Motto: „Urlaubsreif – Tauche ein in die 
Südsee!“
Die Reisetickets für den Auftakt der 
Todtnauer Fasnacht erhalten Sie im Vor-

verkauf am Samstag, den 16. Februar 
2019 von 10.00 – 11.00 Uhr im Foyer 
im Haus des Gastes. Ab Montag, den 18. 
Februar 2019 ab 9.00 Uhr geht der Vor-
verkauf am Schalter des Bürgerservices 
im Rathaus Todtnau weiter und dauert 
bis einschl. Freitag, den 22. Februar um 
12.00 Uhr. Wir raten Ihnen schon jetzt, 
regen Gebrauch vom Vorverkauf zu 
machen. Ihre Reise Organisation – die 
Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Ab Montag, den 4. Februar 2019 wer-
den Todtnaus Straßen für die bevorste-
hende Fasnet fit gemacht. Die allseits 
beliebte Straßendekoration wird wieder 
an den Häusern in Todtnau angebracht. 
Die Anwohner entlang der Umzugsstre-
cke bitten wir um Verständnis und Be-
achtung.

Am nächsten Freitag, den 8. Februar 
2019 findet im Pfarrsaal Todtnau un-
ter dem Motto:  „Auf dem Bauernhof “ 
der diesjährige Kappenabend statt – mit 
buntem Programm und Tanzmusik. Für 
Essen und Trinken ist natürlich gesorgt. 
Einlass ab 19.00 Uhr, Programmbe-
ginn ab 20.11 Uhr. Wir freuen uns auf 
euch, euer Zinken Brandbach.

Zinken Brandbach

Kappenabend 2019

Straßendekoration 

… jede Woche montags und donners-
tags um 19.00 Uhr. Wer Zeit und Lust 
hat, darf gerne vorbei schauen und mit-
machen. Wir freuen uns! 

Dilldappen Brandenberg

Treffen zum Fußvolk
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Bürgermeister Wießner begrüßte die 
anwesenden Zuhörer sowie die Presse-
vertreterin. Unter Punkt „Fragen und 
Anregungen aus der Bevölkerung“ wur-
de angeregt, unter TOP 3.3 „Festlegung 
der Vergabekriterien für die Bauplatz-
vergabe Obere Sonnhalde“ verschiedene 
soziale Kriterien einfließen zu lassen. 
Außerdem wurde angeregt, über ein 
Losverfahren nachzudenken. Auf die 
Frage, wie weit die Umsetzung des Bür-
gerentscheids vorangeschritten sei, gab 
Bürgermeister Wießner die Antwort, 
dass der Gemeinderat über die Zulas-
sung in seiner Sitzung im Februar ent-
scheiden werde. Anschließend wurden 
die nichtöffentlichen Beschlüsse aus der 
Gemeinderatssitzung vom 13.12.2018 
und der nichtöffentlichen Hauptaus-
schusssitzung vom 18.12.2018 durch 
Verlesen bekannt gegeben. 

3.1.1 Bebauungsplan Obere Sonnhalde 
II – Teiländerung und Erweiterung des 
Bebauungsplans Obere Sonnhalde
Beratung und Beschlussfassung über 
die Abwägung der im Zuge der Of-
fenlage und des Vorentwurfes vorge-
brachten Stellungnahmen
Zunächst begrüßte Bürgermeister Wieß-
ner zu diesem Tagesordnungspunkt den 
Planer, Herr Liewer. Klaus Merz stellte 
in Vertretung von Herrn Kunz, GALA-
Plan, die Abwägung der Umweltbelange 
und die notwendige Waldumwandlung 
(sh. TOP 3.2) vor. Herr Liewer präsen-
tierte anschließend die Änderungen, 
die seit dem Vorentwurf in den Bebau-
ungsplan eingeflossen sind. Insgesamt 
gingen acht Bedenken und Anregungen 
ein, die alle keiner Abwägung bedür-
fen. Für die Bauplätze, die oberhalb der 
Erschließungsstraße liegen (nördlich), 
sind Pultdächer zwischen 16 und 25 
Grad Neigung zugelassen. Hier wurde 
vom Planer vorgeschlagen, ein zusätz-
liches „Nichtvollgeschoß“ zuzulassen, 
wenn dessen Außenwand drei Meter 
zurück versetzt wird und die Brüstungs-
kante die festzusetzende Traufe von 8,50 
m nicht übersteigt. Ebenso wünschte 
das Gremium die Schaffung weiterer 
öffentlicher Parkplätze. Dies soll in der 
Umsetzungsphase konkret geprüft und 
die Parkflächen ggf. hergestellt werden. 
Der Gemeinderat wägte die öffentlichen 
und privaten Interessen untereinander 
und gegeneinander ab und beschloss 
über die im Rahmen der Bürger- und 
Behördenbeteiligung (Vorentwurf) vor-
gebrachten Wünsche, Anregungen und 
Bedenken.

3.1.2 Bebauungsplan Obere Sonnhalde 
II – Teiländerung und Erweiterung des 
Bebauungsplans Obere Sonnhalde
Beratung und Beschlussfassung über 
die Billigung des Planentwurfs vom 
24.01.2019 zur Offenlage/Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB, durchzuführen im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB
Der Gemeinderat billigte den Ent-
wurf und die örtlichen Bauvorschriften 
Obere Sonnhalde II mit Begründung. 
Er beschloss die öffentliche Auslegung 
(Bürgerbeteiligung) gem. § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB, durchzuführen im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB, mit folgenden Änderungen/
Ergänzungen: Die Traufhöhe im Süd-
teil (unterhalb der Erschließungsstraße) 
beträgt 5,50 m, im Nordteil (oberhalb 
der Erschließungstraße) 8,50 m. Auf-
grund der gegebenen Topographie wird 
dem ersten an der Nordseite gelegenen 
Bauplatz eine Traufhöhe bis zu 9,50 m 
zugestanden, soweit eine Gründung 
aufgrund unverhältnismäßiger Mehr-
kosten nicht durchführbar ist. Bei den 
oben im Vortrag von Herrn Liewer be-
reits erwähnten Pultdächern im Nord-
teil werden außerdem „Attikageschosse“ 
mit einem Versatz von mindestens 3 m 
zugelassen. Die Brüstungskante darf die 
Traufhöhe von 8,50 m nicht übersteigen. 
Beim Bau von Doppenhäusern wurde 
nur eine Wohneinheit je Haushälfte zu-
gelassen. Bei Einzelhäusern sind zwei 
Wohneinheiten zulässig. 

3.2 Bebauungsplan Obere Sonnhalde 
II – Teiländerung und Erweiterung des 
Bebauungsplans Obere Sonnhalde
Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag auf dauerhafte Waldum-
wandlung sowie Bewirtschaftung als 
Niederwald auf Flst.Nr. 951
Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans Obere Sonnhalde II hat eine Ge-
samtfläche von 8.870 m², wobei eine 
Teilfläche von 3.400 m² durch den 
rechtskräftigen Bebauungsplan „Obere 
Sonnhalde“ überlagert wird. Weiterhin 
werden dem Geltungsbereich ca. 5.470 
m² Außenbereichsfläche zugeordnet. 
Die Fläche der Waldumwandlung be-
rechnet sich grundsätzlich nach den 
Vorgaben der Landesbauordnung, wo-
nach mindestens 30 m Waldabstand 
für Wohngebäude einzuhalten sind. In 
einem Vororttermin mit der unteren 
Forstbehörde wurde festgelegt, dass auf 
der Südseite des Plangebiets ein Waldab-

stand von 5 m und auf der Nordseite ein 
Abstand von 20 m jeweils zum geplanten 
Baufenster als ausreichend angesehen 
wird. Talseits (südl. Bereich) ist dies 
möglich, da für das Gelände in diesem 
Bereich aufgrund der vorgesehenen 
Niederwaldbewirtschaftung und dem 
stark abfallenden Gelände nur eine the-
oretische Gefährdung besteht. Im nörd-
lichen Plangebiet befindet sich hinter 
dem geplanten Baufenster ein 20 m brei-
ter Streifen, der künftig als privater Gar-
tenbereich genutzt werden soll. Einer 
Unterschreitung des Waldabstands wird 
dann zugestimmt, wenn der bisherige 
Holzlagerplatz mit einer Mindestbreite 
von 10 m an den nördlichen Rand des 
Bebauungsplans verlegt wird. Weiterhin 
ist eine im südlichen Bereich gelegene 
Teilfläche als geschütztes Waldbiotop 
ausgewiesen. In diesem Bereich wird der 
Waldbereich nicht vollständig entfernt, 
sondern als Niederwald bewirtschaftet. 
Hier fordert die untere Naturschutzbe-
hörde einen Ausgleich. Ein gleichwer-
tiger Ersatz soll in den angrenzenden 
Waldbiotopen „Heidelbeer-Buchen-
wald“ und „Felsen Todtnau“ geschaffen 
werden. Ziel ist die Steuerung der Ent-
wicklung eines „strukturreichen“ Wald-
bestandes auf trockenwarmen Stand-
orten. Der Gemeinderat stimmte dem 
Antrag auf dauerhafte Waldumwand-
lung und niederwaldartiger Bewirt-
schaftung auf den entsprechend in der 
Vorlage gekennzeichneten Teilen, sowie 
den Ausgleichsmaßnahmen zu. 

3.3 Bebauungsplan Obere Sonnhalde 
II – Festlegung der Vergabekriterien, 
Beratung und Beschlussfassung 
Die Verwaltung hatte dem Gemeinderat 
eine zweistufige Bewertungsmatrix vor-
gelegt, die Bauamtsleiter Merz nochmals 
ausführlich vorstellte. Nach einer einge-
henden Diskussion konnte der Vorlage 
mit folgenden Anpassungen zugestimmt 
werden. Nicht antragsberechtigt sollen 
Personen sein, die bereits ein bebau-
bares Grundstück, das größer als 350 m² 
ist, besitzen. Bei den Bewertungskrite-
rien erhalten Bewerber, die in Todtnau 
wohnen jetzt 6 statt 5 Punkte. Das Kri-
terium „Arbeitsplatz in Todtnau“ wurde 
ersatzlos gestrichen. Neben minderjäh-
rigen Kindern im Haushalt, die bei einer 
Bewertung von 3 Punkten belassen wur-
den, hat das Gremium der zusätzlichen 
Aufnahme von kindergeldberechtigten 
Kindern über 18 Jahren mit jeweils 
einem Punkt zugestimmt. Weiterhin 
soll die ehrenamtlich aktive Tätig-
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 24. Januar 2019
Forstsetzung

keit nur einmal mit max. zwei Punkten 
pro Person in die Bewertung einfließen. 
Die Verwaltung lässt den so festgelegten 
Kriterienkatalog nochmals rechtlich 
prüfen und wird dann die öffentliche 
Ausschreibung für Bewerbungen auf 
den Weg bringen. Für die Vergabe wur-
de eine Kommission gebildet, die neben 
der Verwaltung aus Mitgliedern der Ge-
meinderatsfraktionen der CDU, Freien 
Wählern und SPD im Verhältnis 2/1/1 
besetzt werden soll. 

4. Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung der Stadt Todtnau für das 
Jahr 2019
Rechnungsamtsleiter Klauser stellte in 
einer ausführlichen Präsentation den 
Haushalt der Stadt Todtnau für das 
Jahr 2019 vor. Der Entwurf war am 
13.12.2018 in den Gemeinderat einge-
bracht und in einer Hauptausschusssit-
zung vorberaten worden. Er konnte nun 
dem Gremium mit einigen Änderungen, 
die zu einer Verbesserung von 113.000 € 
führen, zur Verabschiedung vorgelegt 
werden. Der Verwaltungshaushalt hat 
ein Volumen von 17,3 Mio. €, der Ver-
mögenshaushalt ein Volumen von 4,1 
Mio. €. Der Verwaltungshaushalt kann 
dem Vermögenshaushalt die ordent-
liche Tilgung in Höhe von 109.000 € 
und eine Netto-Investitionsrate in Höhe 
von 442.000 € zuführen. Diese reicht bei 
weitem nicht aus, um die Maßnahmen, 
insbesondere den Bau des Regenüber-
laufbeckens in Todtnauberg, die Fort-
führung der Stadtsanierungsmaßnahme 
„Stadtmitte III“ sowie die anstehenden 
Brückensanierungen, die im Haushalts-
entwurf 2019 eingestellt wurden, zu fi-
nanzieren. Dazu ist die Stadt weiterhin 
in hohem Maß auf Zuschüsse und im 
Jahre 2019 auf eine Kreditaufnahme von 
rund 1,1 Mio € angewiesen. Schon seit 
2015 verfügt die Stadt nur noch über 
die gesetzlich vorgeschriebene Min-
destrücklage von rund 300.000 EUR, 
weshalb eine Rücklagenentnahme auch 
im Jahr 2019 nicht möglich ist. Der Ge-
meinderat beschloss die vom Hauptaus-
schuss empfohlene Haushaltssatzung 
für das Jahr 2019 mit Einnahmen und 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt von 
je 17.323.000 € und im Vermögenshaus-
halt von je 4.120.000 €. Herr Klauser 
wies darauf hin, dass die Stadt für die 
Zukunft keine strukturellen Probleme 
schaffen darf. Eine Erhöhung der Zufüh-
rung vom Verwaltungshaushalt an den 

Vermögenshaushalt ist hierfür unab-
dingbar. Den gleichen Grundtenor fand 
Bürgermeister Wießner und wies auf die 
in den letzten Jahren kontinuierlich stei-
genden Betriebskosten hin, weshalb die 
Prüfung zur Erhöhung der Einnahmen 
dringend geboten ist. Weiterhin dankte 
er dem Land Baden-Württemberg und 
dem Regierungspräsidium für die bisher 
gewährten Zuschüsse, wodurch die Um-
setzung vieler Maßnahmen erst möglich 
wurde.

5. Feststellung des Wirtschaftsplanes 
des Alten- und Pflegeheimes der Stadt 
Todtnau für das Haushaltsjahr 2019
Der Wirtschaftsplan des Alten- und 
Pflegeheims Todtnau für das Jahr 2019 
wurde mit einem Volumen von insge-
samt 5.349.000 EUR aufgestellt. Dem 
Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwen-
dungen in Höhe von jeweils 3.621.000 
€ sowie im Vermögensplan mit Einnah-
men und Ausgaben von je 1.728.000 € 
stimmte der Gemeinderat zu. 

6. Feststellung des Wirtschaftsplanes 
des Eigenbetriebs Stadtwerke Todtnau 
-Wasserwerk- für das Wirtschaftsjahr 
2019
Beim Wirtschaftsplan der Stadtwerke 
Todtnau -Wasserwerk- für das Jahr 2019 
sind im Vermögensplan Einnahmen und 
Ausgaben von jeweils 1.223.000 EUR 
vorgesehen. Im Erfolgsplan sind Erträ-
ge und Aufwendungen von je 1.085.000 
EUR eingestellt. Der Gemeinderat 
stimmte dem Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebs Stadtwerke Todtnau -Was-
serversorgung- für das Wirtschaftsjahr 
2019 zu.

7. Beratung und Beschlussfassung 
über den Ausgleichstockantrag für das 
Jahr 2019
Der Gemeinderat folgte der Empfehlung 
des Hauptausschusses, wonach ein Aus-
gleichstockantrag 2019 für die Sanierung 
von sechs Brücken, die nach einer Bau-
werksprüfung im Jahr 2018 nicht den 
Vorgaben entsprechen, zu stellen. Die 
Gesamtinvestitionssumme beläuft sich 
auf 817.000 €. Ein Antrag auf Förderung 
aus dem Kommunalen Sanierungsfonds 
Brücken soll über 295.000 € gestellt wer-
den. Mit einem Eigenanteil der Stadt 
in Höhe von 120.000 € beläuft sich der 
Ausgleichstockantrag auf 402.000 €. 

8. Beschlussfassung über die Festset-
zung des kalkulatorischen Zinssatzes 
für das Jahr 2018

Dieser Zinssatz wird für die Ermittlung 
der kalkulatorischen Verzinsung des 
Anlagekapitals in den kostendeckenden 
Einrichtungen der Stadt Todtnau be-
nötigt. Die kalkulatorischen Zinsen 
sind im Haushalt der Stadt eine reine 
Verrechnungsposition und spielen nur 
eine Rolle bei Gebührenkalkulationen, 
insbesondere bei der Ermittlung einer 
kostendeckenden Abwassergebühr. Ent-
sprechend der von der Verwaltung vor-
gelegten Berechnung wurde der kalkula-
torische Zinssatz vom Gemeinderat auf 
2,39 % festgesetzt.

9. Umbau Haus des Gastes Muggen-
brunn: Vergabe der Fensterarbeiten 
Im Zuge der Umbaumaßnahmen im 
Haus des Gastes in Muggenbrunn wur-
de in einem beschränkten Verfahren 
die Erneuerung der Fensteranlagen 
ausgeschrieben. Von sechs angeschrie-
benen Firmen gaben vier Angebote ab. 
Der Gemeinderat vergab die Arbeiten 
an die Firma Behringer, Wieden, zum 
günstigsten Angebotspreis von 78.187 € 
(brutto). 

10. Schwimmbad Todtnau: Betriebsor-
ganisation, Öffnungszeiten, Tarife, Be-
ratung und Beschlussfassung
Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten 
im Freibad Todtnau wird die Einrich-
tung im Frühjahr 2019 wieder öffnen. 
Das Bad hat eine Wasserfläche von 365 
m² in einem Kombibecken, außerdem 
ein separates 60 m² großes Planschbe-
cken und eine Breitwellenrutsche als 
Attraktion. Die Betriebsorganisation 
ist an die aktuellen Richtlinien anzu-
passen und das Arbeitszeitschutzgesetz 
muss beachtet werden. Der Gemein-
derat stimmte dem Vorschlag der Ver-
waltung zu, dass dem Freibad Todtnau 
zwei Mitarbeiter zugewiesen werden, 
die dem städt. Bauhof unterstellt sind. 
Weisungsbefugt ist somit neben dem 
Bürgermeister das Bauamt. Bei den Öff-
nungszeiten konnte für das erste Jahr 
der Gemeinderat dem Vorschlag der 
Verwaltung folgen und diese täglich von 
10.00 Uhr bis 19.30 Uhr festlegen. Kas-
senschluss ist jeweils um 19.00 Uhr. Für 
die Gestaltung der Eintrittspreise konnte 
das Gremium ebenfalls für das erste Jahr 
dem recht einfachen Tarifvorschlag der 
Verwaltung folgen. Es sollen alle Zugän-
ge erfasst werden, damit nach der ersten 
Saison über sinnvolle Anpassungen dis-
kutiert werden kann. 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 24. Januar 2019
Forstsetzung

11. Neubau Gehweg Präg: Vergabe von 
Planungsleistungen
Im Ortsteil Präg soll ein neuer Gehweg 
entstehen. Zur Vorbereitung der Aus-
führung der Maßnahme sind Planungs-
leistungen sowie die erforderliche Ab-
klärung der Umweltbelange notwendig. 
Hierzu hat das Büro Galaplan Kunz, 
Todtnau, einen Honorarvorschlag über 
23.657,59 E (brutto) eingereicht, was 
rund 25 % der geschätzten Baukosten 
(91.000 €) entspricht. Der Gemeinderat 
war über die Höhe des Honorarange-
bots erstaunt und stimmte dem Auftrag 
dahingehend zu, dass die Verwaltung 
nochmals vor Abschluss nachverhan-
delt.

12. Vergabe von Bauwerksentwürfen 
zur Vorbereitung von Brückensanie-
rungen 
Für die Sanierung von Brückenbauwer-
ken sind gemäß Verwaltungsvorschrift 
zur Umsetzung des kommunalen Sanie-
rungsfonds als Voraussetzung für die Be-
antragung von Mitteln aus dieser Fach-
förderung Brückenbauwerksentwürfe 
nach den Richtlinien für Ingenieurbau-
werke (RAB-ING) anzufertigen. Die 
dazu notwendigen Ingenieurleistungen 
sind umfangreich und umfassen neben 
Leistungen der Objekt- und Tragwerks-
planung auch Bestandsvermessung und 
Geotechnik. Die im Jahr 2018 durchge-
führten Brückenprüfungen nach DIN 
1076 durch das Büro Weiß-Ingenieure 
und die darauf basierenden Bauwerks-
bücher sind erforderliche Grundlage für 
das weitere Vorgehen. Hierauf basieren 
die Einschätzungen für die wichtigsten 
Sanierungen von Brücken in der Berg-
welt Todtnau. Nun lag auch für die weite-
ren RAB-Ing.-arbeiten ein Angebot von 
Weiß-Ingenieure vor. Die Kosten belau-
fen sich auf 83.522,44 € (brutto). Soweit 
eine Förderung erfolgt und das Projekt 
umgesetzt wird, werden die Kosten für 

die Grundlagenermittlung angerechnet. 
Mit dem gleichen Hinweis auf die hohen 
Kosten der Planungsleistungen wie bei 
TOP 11 stimmte der Gemeinderat der 
Auftragsvergabe zu. 

13. Kommunalwahlen am 26.05.2019
– Besetzung des Gemeindeswahlaus-
schusses
Für die Kommunalwahlen am 
26.05.2019 ist gemäß § 11 KomWG ein 
Gemeindewahlausschuss zu bilden. Die-
ser besteht aus dem Bürgermeister (kraft 
Gesetz), einem stellv. Vorsitzenden und 
mindestens zwei Beisitzern mit jeweils 
einem Stellvertreter. Wahlbewerber und 
Vertrauensleute dürfen nicht zu Mit-
gliedern eines Wahlausschusses beru-
fen werden. Der Gemeinderat besetzte 
den Wahlausschuss wie vorgeschlagen 
mit Bürgermeister Wießner als Vor-
sitzenden, Andreas Klauser als dessen 
Stellvertreter sowie Monika Schneider, 
Hubert Frederich, Hugo Keller, Helmut 
Wunderle, Reiner Trojan und Gerhard 
Asal zu Beisitzern bzw. stellv. Beisitzern. 
Der Gemeindewahlausschuss nimmt 
die Aufgaben eines Briefwahlvorstandes 
wahr und entscheidet über die Zulas-
sung von Wahlbriefen für alle vier Wahl-
en. Er ermittelt das Briefwahlergebnis 
für die Europawahl und in den vier 
Wahlbezirken ohne Ortschaftsratswahl 
(Todtnau-Stadt und Brandenberg-Fahl).

14. Annahme von Spenden für das IV. 
Quartal 2018
Der Gemeinderat konnte als Sachspende 
einen Defibrillator von der Dorfgemein-
schaft Herrenschwand im Wert von ca. 
1.079 € ebenso annehmen wie Geldspen-
den in Höhe von insgesamt 1.250 €. 

15.1 Bekanntgabe der Kosten und der 
Finanzierung des Umbaus, der Erwei-
terung der Gemeinschaftsschule Obe-
res Wiesental
Für den Umbau der Silberbergschule, 
die energetische Sanierung der Silber-

berghalle und den Neubau der Mensa 
sind Kosten in Höhe von 3,93 Millionen 
€ angefallen. Die abgerechneten Kosten 
lagen mit ca. 57.000 € nur knapp über 
den Haushaltsplanansätzen. Für die 
Maßnahmen hat die Stadt Zuschüsse aus 
dem Programm der Schulbauförderung 
und Mittel aus dem Ausgleichstock er-
halten. Aus dem städt. Haushalt muss-
ten 2,06 Millionen € finanziert werden. 
Hiervon nahm der Gemeinderat Kennt-
nis.

15.2 Bekanntgabe des Kostende-
ckungsgrades der Elternbeiträgen bei 
den Kindergärten
Nach der erfolgten Erhöhung der Eltern-
beiträge bei den Kindergartengebühren 
beläuft sich der Kostendeckungsgrad auf 
16,9 %. Vor der Anpassung lag er bei 14 
%. Ziel war und ist es weiterhin, eine De-
ckung von 20 % zu erreichen. Die Aus-
führungen nahm der Gemeinderat zur 
Kenntnis.

16. Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes berichtete 
Stadtrat Stückler von einem Schreiben, 
worin ein Bürger die Idee hatte, zur 
1.000-Jahr Feier der erstmaligen Erwäh-
nung von Todtnau im Jahr 2025 bereits 
jetzt zu versuchen, den Bundespräsi-
denten einzuladen. Der Gedanke wurde 
vom Gemeinderat aufgegriffen und die 
Verwaltung beauftragt, die Vorgehens-
weise für eine Schirmherrschaft bzw. 
einen Besuch des Bundespräsidenten zu 
eruieren. 
Der Protokollführer
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Neues vom IOW:  Kooperation mit dem Gymnasium Schönau

Kooperationen mit den Schulen im 
Oberen Wiesental haben für die Mit-
glieder des Initiativkreis Oberes Wiesen-
tal große Bedeutung. Zielsetzung dabei 
ist, den jungen Menschen zu zeigen, dass 
die Unternehmen im Oberen Wiesental 
über 25 Ausbildungs- und Studienberufe 
in weltweit tätigen Unternehmen anbie-
ten. In Praktika und Schnupperaktionen 
können die Schülerinnen und Schüler 
das ganze Jahr über Eindrücke in ver-
schiedenen Berufsfeldern sammeln und 
somit Grundlagen für ihre Berufswahl 
schaffen.
Vor Kurzem gab es ein Treffen mit Jörg 
Rudolf, Schulleiter des Gymnasiums 
Schönau, sowie mit Lehrerkräften, die 
für die Berufsorientierung zuständig 
sind, Rebecca Aiello und Peter Pip-
per. Für den IOW waren Personal-
referent*innen und Ausbilder*innen 
gekommen, um sich über die verschie-
denen Kooperationsmöglichkeiten aus-
zutauschen.
Hierbei gibt es Bewährtes und Neues. 
Mit dem Lehrer Manfred Wiezel wird 
eine lange Tradition weiter geführt: der 
vom IOW geförderte Technikunterricht 

am Gymnasium als AG, die mittlerweile 
auch von einigen Mädchen besucht wird, 
was sehr begrüßt wird. Die IOW-Firmen 
freuen sich sehr über junge Frauen, die 
nach der Schulzeit eine technische Aus-
bildung anstreben. 
Ein erfolgreicher Selbstläufer ist die In-
formationsveranstaltung für die 9. Klas-
sen, die von Auszubildenden und Stu-
dierenden durchgeführt werden. Hier 
bekommen die Gymnasiasten einen 
Überblick über die Unternehmen und 
ihre Berufsausbildungsangebote.
Es wurde darüber beraten, wie man auch 
für die 11. Klassen ein Angebot schaffen 
kann, das ihnen kurz vor dem Schul-
abschluss Impulse für die Berufsausbil-
dung geben könnte.
Der IOW ist auch regelmäßig am Bo-
Gy-Tag zu Gast, eine Berufsorientie-
rungs-Veranstaltung, zu der das Gymna-
sium gemeinsam mit dem Rotary-Club 
einlädt. Hier gibt es ausbaufähige Mög-
lichkeiten, den Besucher*innen und 
ihren Eltern die zahlreichen Möglich-
keiten für Studium und Beruf im Obe-
ren Wiesental vorzustellen.
Das neue Fach „Wirtschaft/Berufs- und 

Studienorientierung (WBS)“ in den 
Klassen 8 bis 10 ist hervorragend ge-
eignet, dass Auszubildende und Studie-
rende aus den IOW-Firmen den Schü-
ler*innen aus der Praxis zu bestimmten 
Themen berichten bzw. kleine Unter-
richtseinheiten gestalten.
Schließlich gibt es auch den neuen Be-
reich „Junior-Projekt“, in dem die Schü-
ler*innen eine Minifirma führen, die 
nahezu alle Bestandteile eines richtigen 
Unternehmens enthält. In diesem Jahr 
stellt die Firma eine individualisierbare 
Uhr her, die auch verkauft wird. 
Im Rahmen dieser praktischen Tätig-
keiten besteht Interesse an der Beglei-
tung und Beratung durch Fachleute aus 
der Realwirtschaft, z. B. in der Rolle 
eines „Wirtschaftspaten“. Auch hier wer-
den die IOW-Unternehmen gern unter-
stützen.

Die Zusammenarbeit mit der Gemein-
schaftsschule Oberes Wiesental und der 
Montfort-Realschule in Zell wird dem-
nächst aufgegriffen, und die bewährten 
Kooperationen werden bestätigt und 
ergänzt.
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Damen

Auswärtsspiel beim Tabellenführer

TV Todtnau – TV Bad Säckingen     3:1
(25:18, 26:24, 9:25, 25:17)

Am Samstag, den 26. Januar 2019 traten 
unsere Volleyball-Damen ihr erstes Aus-
wärtsspiel in der Rückrunde gegen die 
Damen des TV Bad Säckingen an. Auf-
grund der Tatsache, dass der Gastgeber 
zum Zeitpunkt die Tabellenspitze dar-
stellte, war unseren Volleyballerinnen 
klar, dass hier nur mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung und voller 
Konzentration Punkte mit nach Hause 
genommen werden können. Dies konnte 
man in den ersten 2 Sätzen durch sichere 
Spielzüge und konsequente Angriffe ein-
wandfrei in die Tat umsetzen.
Der 3. Satz jedoch ging aufgrund von 
Unstimmigkeiten in der Annahme und 
viel zu wenig Druck im Angriff deutlich 
mit 25:9 verloren. Hier zeigte der TV 
Bad Säckingen das dessen Mannschaft 
nicht ohne Grund vorn mitspielt. Somit 
musste das Spiel um einen weiteren Satz 
verlängert werden.
Der 4. Satz gehörte eindeutig dem TV 

Todtnau. Wir spielten klevere Spielzüge 
und nutzten so die Lücken der Gegner 
gnadenlos aus. Alles im allem war es ein 
erfolgreicher Spieltag, auf den der Trai-
ner Patrick Rhein sowie die Spielerinnen 
stolz sein können.

Für den TVT am Netz:
Patricia Behringer, Vlasta Delic, Nadine 
Djordjevic, Christina Hillger, Vera Ja-
nus, Sarah Melch, Britta Müller, Doro-
thee Thomas.

Spielvorschau
Nach dem erfolgreichen Sieg gegen 
den Tabellenführer TV Bad Säckingen 
möchte die Damenmannschaft sich 
beim nächsten Auswärtsspiel weitere 3 
Punkte sichern. Am morgigen Samstag, 
den 2. Februar 2019 dürfen die Damen 
gegen den TV Kippenheim antreten. 
Wir drücken der Mannschaft die Dau-
men!
Die Herren dürfen noch ein wenig pau-
sieren und fleißig trainieren, um ihre 
Tabellenführung beim nächsten Spiel zu 
verteidigen.

VdH Todtnau e.V.  

Generalversammlung
Am Freitag, den 15. Februar 2019 um 
20.00 Uhr findet im Gasthaus „Feld-
berg“ in Todtnau die Generalversamm-
lung des Hundevereins statt. Hierzu sind 
alle Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder 
sowie alle anderen Interessierten herz-
lich eingeladen.

Ich komm‘ auch zur 
Generalversammlung!
Weil bald Fasnacht 

ist, komm‘ ich als 
Mops …

Tennisclub Todtnau

Winterrunde –  Sonntag ist letzter Spieltag
Sonntag, den 3. Februar 2019
TC Steinen – TC Todtnau
Am kommenden Sonntag treffen wir in 
deren heimischer Halle auf den TC Stei-
nen. Als aktueller Tabellenzweiter wäre 
die Eroberung der Tabellenspitze und 
somit der Gruppensieg nur bei einem 

hohen Sieg und ohne Satzverlust mög-
lich. In der Besetzung Daniel Rüscher, 
Thomas Ueber, Thomas Wissler und 
Bernd Deiser  werden wir nichts unver-
sucht lassen.   
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info
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Die Schützen der 1. Luftpistolenmannschaft

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Erfolgreicher Abschluss der
Liga- und Rundenwettkämpfe

Am vergangenen Wochenende bestrit-
ten unsere Luftgewehrmannschaft und 
die 2. Luftpistolenmannschaften ihren 
jeweils letzten Wettkampf dieser Saison.

Die 2. Luftpistolenmannschaft musste 
zum Rückkampf nach Tunau, wo sie in 
voller Besetzung mit 15 Ringen Diffe-
renz mit 1017 : 1002 Ringen gewinnen 
konnte. Mit dieser Aufholjagd belegt die 
Mannschaft zum Abschluss der Runde 
den 1. Platz in der Kreisklasse B, ring-
gleich mit Tunau. Die Schützen waren 
Manfred Hierholzer (340), Manfred 
Eckert (339), Wolfgang Segi (338) und 
die Ersatzschützen Norman Steiger 
(332) und Christian Korhammer (323).

Die Luftpistolenschützen der 1. Mann-
schaft mussten am Samstag in Hauingen 
gegen den Tabellenführer Hauingen 1 
antreten. Gegen die bisher ungeschla-
gene Mannschaft wollte man auf ihrem 
Heimstand versuchen zu gewinnen. In 
der Stammbesetzung stand auf Position 
1 Jürgen Steiger, der nach der Hälfte ei-
nen Ring Vorsprung hatte und diesen ab 
der 3. Serie ausbauen und mit 4 Ringen 
Abstand sein Match gewinnen konnte.
Auf Pos. 2 kämpfte Andreas Ernst, der 
aber zu keiner Zeit eine Chance gegen 
seinen an diesem Tag sehr starken Geg-
ner hatte. Auf Pos. 3 konnte Christoph 
Savoy seinen Vorsprung von Serie zu 
Serie ausbauen und gewann mit 8 Rin-
gen Differenz. Die Pos. 4 besetzte Mar-
kus Schneider, der seine knappe Füh-
rung nach der Hälfte ebenfalls ausbauen 
konnte und mit 6 Ringen Vorsprung 
gewann. Jürgen Schepputat kämpfte auf 

Pos. 5 gegen seine Gegnerin leider ver-
geblich, da sie an diesem Tag ihr bestes 
Ergebnis der Runde schoss. Nach der 1. 
Serie sah es noch vielversprechend aus, 
aber dann holte sie sehr stark auf und 
holte den 2. Punkt für Hauingen. Zu die-
ser Zeit war die Begegnung bereits für 
Todtnau mit 3:2 entschieden. Jetzt kam 
es noch darauf an, wie die Mannschaft 
aus Wehr schoss, ob es für Platz 2 oder 
3 reicht. Wehr gewann gegen Stühlingen 
den Wettkampf im Stechen, und somit 
wurde Todtnau Dritter und verpasste 
die Relegation zur Südbadenliga mit nur 
zwei fehlenden Einzelpunkten aus der 
gesamten Runde.

Die Ergebnisse im Einzelnen
Jürgen Steiger 366 : Martin Stofer 362, 
Andreas Ernst 352 : David Geiser 366, 
Christoph Savoy 352 : Harun Mous-
sa 344, Markus Schneider 350 : Dani-
el Brauer 344, Jürgen Schepputat 339 : 
Anja Herzog 347.
 
Die 1. Luftgewehrmannschaft schoss 
ihren letzten Liga-Wettkampf in der 
Verbandsliga Hochrhein in Egringen ge-
gen die 3. Mannschaft aus Egringen.     
Auf Position 1 startete Melissa Zinder, 
da Chiara Leone bei einem internationa-
len Wettkampf in München war. Melissa 
hatte zu keiner Zeit ein Problem, ihren 
Gegner auf Abstand zu halten, und sie 
gewann klar mit 10 Ringen Vorsprung. 
Auf Pos. 2 startete Yannick Schuler, der 
als Ersatz für Chiara schoss und eben-
falls klar mit 13 Ringen Differenz ge-
winnen konnte. Auf Pos. 3 stand Erhard 
Zinder, der sich bis zur Hälfte einen 

4-Ringe-Vorsprung erkämpfen konnte 
aber in der 3. Serie leider einen kleinen 
Patzer hatte, den er in der letzten Serie 
nicht mehr ausgleichen konnte, wo-
durch er sein Match knapp mit 2 Ringen 
Abstand verlor. Auf Pos. 4 schoss Vol-
ker Schmidt, der seinen Wettkampf mit 
17 Ringen Differenz sicher nach Hause 
brachte.
Christoph Savoy auf Pos. 5 konnte seinen 
Wettkampf auch mit 2 Ringen Differenz 
knapp gewinnen. Somit gewann Todt-
nau mit 4:1. Auch hier kam es noch auf 
die nächste Begegnung zwischen Kan-
dern und Egringen 2 an, ob es für Platz 2 
oder 3 reichen würde. Kandern gewann 
dann ebenfalls im Stechen gegen die bis 
dahin ungeschlagene Mannschaft aus 
Egringen. Todtnau fehlte am Schluss ein 
Einzelpunkt zum 2. Platz. Somit belegte 
die Mannschaft aus Todtnau den 3. Platz 
und qualifizierte sich zu den Aufstiegs-
wettkämpfen zur Südbadenliga am 10. 
März in Buchholz.

Die Ergebnisse im Einzelnen                                                                                                              
Christoph Hübscher 373 : Melissa Zin-
der 383, Vinzenzo Pasqualino 358 : Yan-
nick Schuler 371, Melanie Ritter 366 : 
Erhard Zinder 364, Katia Morand 352 : 
Volker Schmidt 369, Franjo Scherr 365 : 
Christoph Savoy.

Die Schützengesellschaft Todtnau gra-
tuliert allen 3 Todtnauer Mannschaften 
zu ihren Erfolgen und wünscht der Luft-
gewehrmannschaft viel Erfolg und „Gut 
Schuss“ bei der Relegation im März.

Die Schützen der 1. Luftgewehrmannschaft
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Strahlen ausdrücklich erlaubt! Zum Auftakt der Saison waren unsere Sportler erfolg-
reich und erzielen mehrere Podestplatzierungen

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Uhrzeit Heim Gast Halle
15:00 Uhr TV Zell D-Jugend männl. Sporthalle
16:15 Uhr SG Maulburg/Steinen B-Jugend weibl. Sporthalle
10:50 Uhr TSV Freiburg-Zähringen Herren II Jahnhalle
14:30 Uhr HSG Freiburg III Damen Gerhard-Graf-Halle
18:20 Uhr TuS Ringsheim II Herren I Kahlenberghalle

Herren I

Misslungener Rückrundenstart 
Herren I – HU Freiburg II 28:31 (13:16)

Am vergangenen Sonntagnachmittag 
startete unsere Herrenmannschaft mit 
einem Spiel gegen die HU Freiburg 2 
in die Rückrunde der laufenden Saison. 
Nach der fünfwöchigen Winterpause 
wollte man mit einem Sieg einen er-
folgreichen Start in die Rückrunde ein-
läuten und den Tabellenplatz im oberen 
Bereich festigen. Doch bereits vor dem 
Spiel gab es schon den ersten Rück-
schlag, als sich kurz vor Spielbeginn 
Adrian Muser noch verletzte. Das Spiel 
begann ganz nach Vorstellung von Trai-
ner Felix Hodapp mit einer stabilen Ab-
wehr und einer guten Angriffsleistung. 
So konnte man nach zehn gespielten Mi-
nuten einen kleinen Puffer herausspie-
len und mit 7:3 in Führung gehen.
Danach änderten die Gäste ihre Ab-
wehrformation und stellten damit die 
Todtnauer Angriffsreihen vor große Pro-
bleme. Nur sieben Minuten später war 
der Vorsprung dahingeschmolzen, und 
die Gäste konnten mit einfachen Toren 
und einem 1:7-Lauf eine 8:10-Führung 
herausspielen. Nach einer Auszeit in 
der 17. Spielminute fing sich die Mann-
schaft und konnte wieder aktiv am 
Spielgeschehen teilnehmen. Von diesem 
Rückschlag konnte man sich allerdings 
nie richtig erholen, und so musste man 
bis zur Halbzeit ständig einem 1-2 Tore 
Rückstand hinterherlaufen. So stand es 
zur Halbzeit 13:16.
Nach einer motivierenden Ansprache in 
der Halbzeit kam das Team mit neuem 
Kampfgeist aus der Kabine, um das Spiel 
noch zu drehen. Jedoch konnte man 
trotz besserer Defensivleistung keine 
Nadelstiche setzen und rannte weiterhin 
einer 1-Tor-Führung hinterher. In der 

42. Minute gelang dann endlich der in 
dieser Phase verdiente Ausgleichstreffer 
zum 22:22. Jetzt war das Team wieder auf 
Kurs und wollte die Führung überneh-
men. Mit einer starken Torwartleistung 
der Gegner und schwachen Abschlüssen 
unsererseits, blieb diese jedoch aus, und 
so konnte die Mannschaft der HU Frei-
burg 2 erneut mit zwei Toren in Führung 
gehen. Kurz vor Schluss wurde es erneut 
spannend, als der Anschlusstreffer zum 
28:29 fiel. Aufgrund unnötiger tech-
nischer Fehler im Angriffsspiel konnte 
man aber keine Punkte mehr retten. So-
mit verlieren unsere Herren I ihr erstes 
Spiel der Rückrunde mit 28:31. Alles 
in allem war das Team nach der Win-

terpause noch nicht wieder auf seinem 
Leistungsniveau angekommen und wird 
in den kommenden Trainingseinheiten 
hart dafür arbeiten müssen, sodass die 
nächsten Spiele wieder durch eine starke 
Abwehrleistung und konzentrierten Ab-
schlüssen gewonnen werden können. 

Kader:
Simon Sorke, Maximilian Eckert (beide 
Tor), Simon Kimmig (1), David Gerspa-
cher, Benjamin Stolzenburg (1), Domi-
nik Rueb, Tobias Dummin (7), Sören 
Hillger (3), Marco Suevo (3), Mendim 
Hakaj (2), Gerrit Steinebrunner (3), Ro-
bin Kumpf (8/3)

Leider hatte man an diesem Tag in der Abwehr zu oft das Nachsehen gegenüber
 den stark kämpfenden Freiburger Spielern

Handball –
weiterer Ergebnisse
E-Jugend – E-Jugend II                   5:2
Herren II – TV Freiburg-St. Georgen 
                            28:26
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E-Jugend

Erster Heimsieg im neuen Jahr
E-Jugend I – SG Maulburg/Steinen
3:5 (2:3)

Im ersten Spiel des Tages begannen un-
sere Jungs und Mädels sehr konzentriert 
und konnten somit durch Tore von Pau-
la Stiegler und Simon Gierth mit 2:1 in 
Führung gehen. Immer wieder spielte 
man sich gute Chancen heraus, konn-
te diese aber ein ums andere Mal nicht 
in Tore ummünzen, da der gegnerische 
Torwart selbst beste Chancen vereitelte. 
Im Gegenzug gelang es den Gästen, Tor 
um Tor davonzuziehen. Trotz einer su-
per kämpferischen und spielerischen 
Leistung stand am Ende eine knappe 
3:5-Niederlage auf der Anzeigetafel.

Tore: Paula Stiegeler (1), Simon Gierth 
(1), Sebastiao Montaleone (1)

E-Jugend II – SG Maulburg/Steinen
9:8 (4:4)

Im nächsten Spiel musste unsere zwei-
te Mannschaft ebenfalls gegen die SG 
Maulburg/Steinen antreten. Von Anfang 
an entwickelte sich ein sehr knappes und 
spannendes Spiel, wobei die Führung 
immer wieder hin und her wechselte. 
Man merkte, dass sich die Trainings-
arbeit in den letzten Wochen wirklich 
gelohnt hatte. Unsere Jungs und Mädels 
spielten über das ganze Spiel hinweg 
super zusammen und konnten sich so-
mit zahlreiche Chancen herausspielen. 
Aufbauend auf einer Klasse-Leistung 
unseres Torhüters Abdu, der einige Bälle 
abwehren konnte, setzten wir uns gegen 
Mitte der zweiten Halbzeit ein wenig ab. 
Beim Stand von 9:5 vier Minuten vor 
Spielende war klar, dass wir das Spiel 
gewinnen werden. Zum Spielende stand 
9:8 auf der Anzeigetafel, und unsere 
Mannschaft freute sich sehr über den 
doppelten Punktgewinn.

Tore: Mergim Hajra (2), Max Baur (2), 
Jason Hild (2), Awaz Osman (3)

Alle Mannschaften

Aktuelle Trainingszeiten & Ansprechpartner

Jugend

Hast du Lust, bei uns 
Handball zu spielen?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der hier oben in der Tabelle stehenden 
Trainingszeit vorbei und schnupper in 
den Handballsport hinein! Handball 
ist ein dynamischer und actionreicher 
Mannschaftssport für Jungen und Mäd-
chen – und eine tolle Möglichkeit, sich 
körperlich und ideenreich in ein Team 
einzubringen. Auf geht’s, einfach vorbei-
kommen und ausprobieren! Wir würden 
uns freuen, Dich bald bei uns begrüßen 
zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.



Seite 20               Todtnauer Nachrichten     Nr. 5-2019 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Winterzeit – Biathlonsport im Schwarzwald
hautnah erleben
Schülercup-Biathlon

Vom 1. bis 3. Februar 2019 richtet der 
Skiclub Todtnau 1891 e.V. den Deut-
schen Schülercup-Biathlon am Not-
schrei aus. Der Winter kam in diesem 
Jahr spät, aber dann umso heftiger. 
Aufgrund der extremen Schneefälle in 
Sachsen musste der WSC Erzgebirge den 
im Januar geplanten Deutschen Schü-
lercup-Biathlon absagen. Die Schnee-
bruchgefahr im Wald ist so hoch, dass 
die Forstverwaltung alle Wälder Sach-
sens gesperrt hat. Der Skiclub Todtnau 

hat sich deshalb kurzfristig dazu bereit 
erklärt, den ausgefallenen Wettbewerb 
am ersten Februarwochenende auszu-
richten – eine Premiere, denn zum er-
sten Mal wird ein Schülerwettkampf für 
Biathleten aus ganz Deutschland am 
Notschrei ausgetragen. 
Die Sportler werden nicht wie aus dem 
Fernsehen gewohnt auf 50m sondern 
nur auf 10m mit dem Luftgewehr schie-
ßen. Für die Zuschauer an der Strecke 
und am Nordic Center Notschrei ein 
intensives Sporterlebnis. Mit Nils Gut-
mann, Jannis Dold, Finn Zurnieden und 

Miriam Asal sind auch Sportlerinnen 
und Sportler aus der Region Aspiranten 
auf den Sieg. 
Besonders freut sich der Skiclub Todt-
nau über zahlreiche Zuschauer an bei-
den Wochenenden am Notschrei (Start 
jeweils um 10.00 Uhr) und zur Siegereh-
rung am 2. Februar 2019 um 19.00 Uhr 
am Rathaus in Todtnau. Hierauf dürfen 
sich alle und ganz besonders die jungen 
Sportler freuen, denn sie werden ihre 
Preise vom amtierenden Sprint-Welt-
meister im Biathlon, Benedikt Doll, ent-
gegennehmen dürfen.

Ski-Zunft Präg e. V.

Regio-West-Rennen im Riesenslalom
SKI ALPIN

Am 20. Januar 2019 war die Ski-Zunft 
Präg wieder Ausrichter eines Riesen- 
slaloms. Dieses Mal war es ein Regio- 
West-Rennen, welches wir in Bernau 
am Hofecklift ausführen konnten. Das 
Skiliftteam Hofeck hat uns eine sehr gut 
gerichtete Piste bereitgestellt, sodass wir 
das Rennen pünktlich um 10.00 Uhr 
starten konnten. Über 150 Rennläufe-
rinnen und Rennläufer haben den Weg 

nach Bernau nicht gescheut, um bei 
gutem Wetter und Temperaturen um 
-5 Grad ihr Können im Riesenslalom 
zu zeigen. Nach dem ersten Lauf wurde 
beschlossen, dass nicht umgesteckt wird, 
da es doch sehr viele Rennläufer waren 
und sich dadurch alles sehr verzögert 
hätte. Nach dem zweiten Lauf fand dann 
die Siegerehrung direkt am Hang statt. 
Die Ergebnisliste kann auf der Home-

page der Ski-Zunft Präg (www.sz-praeg.
de) eingesehen werden.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
unseren zahlreichen Helfern bedanken. 
Ohne euch wäre so eine Durchführung 
nicht möglich. Unser Dank gilt ebenfalls 
dem Skiliftteam Bernau für die gut ge-
richtete Piste und die Hilfe beim Trans-
port des Materials.

Über 150 Rennläufer folgten der Einladung und nahmen am Regio-West-Rennen teil
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SC Todtnauberg 1906 e. V.

Guter Start in die Rennsaison
SKI ALPIN

Beim Scott Cup am Stübenwasenlift 
am 13./14. Januar 2019 erwartete die 
Rennläufer beim DSV Schülerpunkte-
rennen eine gute Neuschneeauflage auf 
der Piste, die allerdings auch entspre-
chend schnell für einen ausgefahrenen 
Parcours sorgte. Gesteckt war ein an-
spruchsvoller Slalomkurs, Sichtbehin-
derungen durch immer wieder aufzie-
henden Nebel stellten eine zusätzliche 
Herausforderung an die Athleten dar. 
Trotz allem fuhren unsere Rennläufer 
gute Ergebnisse ein, so belegte Lias-Ale-
xander Cristian in der Klasse U 16m den 
16. Platz und Finja Mangler in der Klas-
se U 14w den 15. Platz.
Beim bundesweiten Vergleich der jün-
geren Schülerjahrgänge im Deutschen 
Schülercup, ausgetragen am Götschen 
im Berchtesgadener Land, belegte Fin-
ja Mangler im Slalom den hervorra-
genden 30. Platz in einem großen und 
sehr starken Teilnehmerfeld, im Riesen- 
slalom den 55. Platz bei schwierigen Pis-
tenverhältnissen.
Bei den Landesmeisterschaften Ba-
den-Württemberg im Allgäu bei Ober- 
staufen fuhr Finja Mangler in beiden 
Disziplinen – Riesenslalom und Sla-
lom in einem gewohnt starken Um-
feld – mit dem jeweils 8. Rang U14w 
gleich zweimal unter die Top 10. Am 
Hündle-Steilhang, wo schon Welt-
cup-Rennen der Damen ausgetragen 
wurden, fand am 25. Januar 2019 der 
Riesenslalom statt. Die Strecke war lang 
und anspruchsvoll in steilem Gelände 
und forderte den jungen Rennfahre-
rinnen Mut, Kraft und äußerste Konzen-
tration ab. Beim Slalom in Thalkirch- 
dorf am 27. Januar 2019 verlangten häu-
fige Rhythmuswechsel im Lauf und ein 
langer Parcours den Rennläufern gutes 
technisches Können ab. Finja fuhr beim 
1. Lauf aggressiv und kontrolliert, war 

bei den Toren früh dran und konnte sich 
eine gute Zeit sichern. Und obwohl ihr 
2. Lauf eher verhalten war, behielt sie 
durch die gute Zeit im 1. Lauf Platz 8. 
Damit war sie im Slalom bei den U14 
Mädchen aus dem SVS gesamt 5. Und 
im Riesenslalom gesamt 3.! Herzlichen 
Glückwunsch!
Auch Josefine und Jara Huber konnten 
in die Rennsaison starten, traditionell 
beim Nachtslalom am Wasenlift in 
Muggenbrunn. Für Jara, 7 Jahre, ist es 
die 1. Rennsaison, und entsprechend 
groß war die Aufregung. Auch Josefine 

war sehr nervös, schied sie doch in den 
vergangenen Jahren wegen Torfehlern 
aus. Der SC Muggenbrunn hatte wieder 
einen sicheren und doch anspruchs-
vollen Lauf gesteckt. Die Stimmung am 
Hang war prima, hatte auch der Wetter-
gott ein Einsehen und sorgte für beste 
Bedingungen in diesem Jahr. Knapp 140 
Starter waren gemeldet! Josefine und 
Jara fuhren auf Sicherheit und wurden 
jeweils mit Platz 6 in der Klasse U 10w 
und U 8w belohnt. 

Gleich zweimal belegte Finja Mangler in anspruchsvollen Wettkämpfen Platz 8

Gusti-Schneider-Gedächtnis-Rennen 
– heute Anmeldeschluss
Das beliebte Gusti-Schneider-Gedächt-
nis-Rennen findet am kommenden 
Sonntag, den 3. Februar 2019 in Todt-
nauberg statt. Das Skirennen für jeder-
mann/-frau startet um 14.00 Uhr am 
Stübenwasenlift in Todtnauberg. Die 
Schnellsten bekommen Medaillen, jeder 
Fünfte einer Klasse eine Schwarzwälder 
Kirschtorte und jeder Zweitletzte eine 
Flasche Sekt oder Traubensaft. Im An-

schluss findet die Tombola mit vielen 
tollen Preisen statt  – Hauptpreis eine 
Saisonskiliftkarte 2019/2020.
Anmeldung und Ausschreibung über 
www.sc-todtnauberg.de, Startnum-
mern-Ausgabe ist 12.30 Uhr im Zielbe-
reich. Anmeldeschluss ist am heutigen 
Freitag um 20.00 Uhr. Wir freuen uns 
über zahlreiche Teilnehmer.

Rennläuferin in voller Fahrt
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Aftersteger Kinder-Skifest
SKI ALPIN

Das Aftersteger Kinder-Skifest konnte 
am Samstag, den 26. Januar 2019 mit 22 
ehrgeizigen Skifahrerinnen und Skifah-
rern zwischen 5 und 14 Jahren am Af-
tersteger Skilift stattfinden. Hier gilt ein 
großes Dankeschön an das gesamte Lift 
Team Aftersteg.  

Ergebnisse
Elite/Kindergarten
Mädchen: 1. Mia Dreier
   2. Leni Albrecht
Jungs:   1. Timo Schwan
   
Schüler Klasse 1 / 2
Mädchen: 1. Mara Schwan
   2. Sophie Albrecht
   3. Hanna Wissler  
Jungs:   1. Fabian Wunderle

Schüler Klasse 3 / 4
Mädchen:  1. Lea Dreier
   2. Melina Gloth  
Jungs:   1. Jonas Dreier
   2. Leonard Wunderle
        3. Manuel Wissler
      4. Simon Albrecht

Schüler Klasse 5 / 6
Mädchen:  1. Carolin Rees  
   2. Sarah Daubmann
Jungs:   1. Linus Ritter
   2. Finn Oberhofer
        3. Tim Wissler
      4. Julian Wissler

Schüler Klasse 8 – Ski Alpin
Mädchen:  1. Nina Oberhofer 
Jungs:   1. Noah Daubmann
   2. Jakob Wissler

 Schüler Klasse 8 – Snowboard
 1. Lukas Wunderle
 
Die Erstplatzierten gingen mit einer 
Medaille nach Hause. Jede Rennläuferin 
und jeder Rennläufer bekam dazu noch 
eine Siegerurkunde und einen Essens-
bon.

Aftersteger Dorf- 
skimeisterschaften
Nach dem Kinderskifest am Samstag 
wurden am vergangenen Sonntag, den 
27. Januar 2019 in Aftersteg die traditi-
onellen Dorfskimeisterschaften durch-
geführt. Alle Aftersteger ab 16 Jahren– 
auch ehemalige – waren aufgerufen, 
ihr skisportliches Können zu demons-
trieren. Trotz schlechter Wettervorher-
sagen konnte das Rennen wie geplant 
durchgeführt werden. Insgesamt waren 
37 Läuferinnen und Läufer am Start. 
In  sechs Kategorien wurden die jeweils 
besten Rennläufer ermittelt. Am Abend 
wurden in der „Aftersteger Mühle“ die 
jeweiligen Sieger geehrt.

Ergebnisse
Frauen Altersklasse 1:
1.Katrin Thoma, 2. Natalie Thoma,
3. Leonie Daubmann
Frauen Altersklasse 2:
1. Marina Dreier, 2. Miriam Karle,
3. Christel Asal
Männer Altersklasse 1:
1. Sebastian Thoma, 2. Stefan Asal,
3. Florian Kenk
Männer Altersklasse 2:
1. Reiner Wunderle, 2. Andreas Kaiser, 
3. Winfried Wissler
Männer Altersklasse 3:
1. Ulrich Wunderle, 2. Thomas Rees,
3. Hubert Thoma
Snowboard:
1. Oliver Gloth, 2. Lukas Albrecht,
3. Matthias Großmann

Dorfmeister wurde Katrin Thoma bei 
den Frauen und Reiner Wunderle bei 
den Herren, herzlichen Glückwunsch!

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“:
Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“:
Dienstag, 12.00 Uhr! 
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Vom 5. bis 7. September 2019 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Im Camp 
erwartet euch ein tolles Programm: 
Drei Tage lang Fußball mit lizenzierten 
Trainern, die ein hochwertiges und ab-
wechslungsreiches Trainingsprogramm 
zusammengestellt haben, verschiedene 
Spielformen und Turniere, Wettbewerbe 
und alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. Das Wichtigste auf einen Blick:

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 5. – 7. September 2019, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2006 bis 2011
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Jugend

Wir präsentieren die 
Füchsle Camps!

Herren

SV Todtnau bei Hallenbezirksmeisterschaft 
in Weil vertreten
Am vergangenen Sonntag fanden in der 
Weiler Sporthalle die Hallenbezirksmei-
sterschaften für Herrenmannschaften 
statt. Unter den insgesamt zehn Mann-
schaften, die in zwei Gruppen um den 
Turniersieg und den damit verbundenen 
Einzug in die Südbadische Hallenbe-
zirksmeisterschaft kämpften, war auch 
der SV Todtnau mit einer Mannschaft 
vertreten.
Im ersten Spiel ging es direkt gegen den 
spielstarken SV Weil II. In einem engen 
und sehr spannenden Spiel hatte man 

das gewisse Quäntchen Glück auf sei-
ner Seite und konnte mit 1:0 gewinnen. 
Das darauffolgende Spiel gegen die SG 
Märkt/Eimeldingen wurde nach zwei-
maligem Rückstand zu unseren Gunsten 
gedreht. Der perfekte Start ins Turnier 
war geglückt.
Anschließend verlor man etwas den 
Faden im Spiel – und ebenso verdient 
gegen den späteren Gruppensieger aus 
Efringen mit 1:3. Im letzten Gruppen-
spiel gegen den TuS Maulburg sollte ein 
Unentschieden reichen, um das Halb-

finale zu erreichen, jedoch verlor man 
knapp und sehr unglücklich mit 2:3, so-
dass man die Heimreise antreten durfte.

SV Todtnau – SV Weil II                      1:0
SG Märkt – SV Todtnau                        2:4
TuS Efringen – SV Todtnau                      3:1
SV Todtnau – TuS Maulburg                 2:3

Es spielten: Luca Branca (Tor), Robin 
Leberer, Justus Eckert (1), Simon Dum-
min (1), Marco Pucccio (2), Marco Lo-
renz (2) und Moritz Schubnell (2). 

Beim eigenen Hallenturnier belegten 
wir in einem 6-er-Teilnehmerfeld (es 
spielte jeder gegen jeden) den 4. Platz. 
Insgesamt spielten alle 6 teilnehmenden 
Teams ein gutes und schön anzuseh-
endes und sehr ausgeglichenes Turnier. 
Den Sieg holte sich verdientermaßen das 
Team des Landesligisten SV Niederhof, 
welches alle 5 Gruppenspiele und auch 
das Endspiel gegen den Verbandsligi-
sten FC Hausen für sich entschied. Drit-
ter wurde nach starken Leistungen das 
Team des Landesligisten SV Nollingen. 

Unser Team belegte knapp dahinter –
nach vor allem auch respektablen Leis-
tungen gegen die höherklassigen Teams 
– als bestes Team der Bezirksliga den 4. 
Platz, knapp vor dem SV Hänner und 
der SG Hausen-Schönau.

Es spielten (Tore): Jasmin Kiefer, Lisa 
Mühl (3), Magdalena Wilczek (1), Ina 
Wehrle (1), Hanna Thoma (1), Susanne 
Metzler (1), Stefanie Kenk und Pauline 
Schubnell

Damen

Vierter Platz beim eigenen Turnier

Beim Hallenbezirkspokal in der Chil-
bi-Halle in Waldshut zeigten wir ein sehr 
gutes Turnier und konnten am Ende 
den überragenden 2. Platz von 8 teil-
nehmenden Teams erreichen. Eine her-
vorragende und sehr konstante Team-
leistung waren dafür ausschlaggebend. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
schönen Hallenturnierabschluss!
Gespielt wurde bei diesem sehr fair ge-
führten Futsalturnier in 2 Vierergrup-
pen. Hier qualifizierten wir uns knapp 
aber verdient als Gruppenerster nach 
Siegen gegen den FC Hauingen (3:0) 
und jeweils 1:1-Unentschieden gegen 
SG Waldshut/Eschbach und SG Wald-

haus fürs Halbfinale, wo wir auf die SG 
Efringen-Kirchen trafen. Unser Liga-
konkurrent wurde hier von uns verdient 
mit 1:0 besiegt. Im Finale trafen wir auf 
die an diesem Tage stärkste Mannschaft 
des SF Schliengen, die im Halbfinale die 
SG Waldhaus besiegen konnte. Nach 
spannendem Finale mussten wir uns 
nach einem guten Spiel und großem 
Kampf letztlich knapp geschlagen geben.

Für diesen schönen Erfolg verantwort-
lich waren: Jasmin Kiefer (Tor), Lisa 
Mühl (2), Magdalena Wilczek (1) Hanna 
Thoma (1), Susanne Metzler (1), Pauline 
Schubnell und Ina Wehrle.

Damen

Hervorragender 2. Platz beim
Hallenbezirkspokalturnier in Waldshut




